
FC Oberpöring im
Toto- Pokal erfo! g reich

In Runde zwei wird der FG Dornach enrartet
In dem mit den beiden Kreisligis-

ten TSV Pilsting und FC Wallers-
dorf sowie dem Gastgeber SV
Haidlfing hochkarätig besetzten'
Toto-Pokal-Turnier am Sonntag
schaffte der FC Oberpöring unge-
schlagen den Ttrrniersieg und damit
den Einzug in die nächste Runde.

Die Wasmeier-Truppe ging sehr
motiviert ins T\rrnier und schaffte
im ersten Spiel gleich einen Sieg ge-
gen den FC Wallersdorf. In der An-
fangsphase dominierte Oberyöring
das Spiel und ging durch die Treffer
von Thomas Sailer (10.) und Manuel
Aman (15.) verdient in Führung.
Der Anschlusstreffer des FC lVal:
lersdorf durch Daniel Wagner (20.)
leitete noch eine Schlussoffensive
des Kreisligisten ein, aber die Ober-
pöringer Abwehr stand sicher und
ließ keinen Treffer mehr zu.

'Im zweiten Spiel gegen den Gast-
geber stand die B-Mannschaft des
FC Oberpöring aul dem Platz. Die
überwiegend aus Reserve-Spielern
bestehende Truppe machte ihre Sa-
che sehr gut und konnte gegen den
Ligakonkurrenten ein torloses Un-
entschieden erkämpfen. Mit einem

Erfolg über den TSV Pilsting im
Ietzten Spiel konnte die Wasmeier-
Elf den T\rrniersieg unter Daeh und
Each bringen. Entsprechend kam in
diesem Spie1 wieder die A-Mann'
schaft zum Einsatz. In einer span-
nenden Partie gingen di6 Gelb/
Schwarzen durch den Treffer von
Alexander Zellner (9.) früh in Füh-
rung. Mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung wurde diese
knappe Führung verteidigt und der
TUrniersieg war gesichert.

Am Ffeitag, 12. JuIi, um 18.30
Uhr kommt es in der zweiten Runde
des Toto-Pokals auf Kreisebene im
Isar-Sportpark zum Duell mit dem
FC Dornach. Der Kreisligist ge-
wann das Tirrnier um.die Gemein-
demeisterschaft des Marktes Ei-
chendorf. Im Endspiel gegen den SC
Aufhausen gewann die Kerscher/
Seidl-Elf mit 2:1 und gibt nun seine
Visitenkarte im Isar-Sportpark ab.

Der FC Oberpöring tritt vorher
noch am heutigen Dienstag zu ei-
nem Testspiel beim Bezirksligisten
SpVgg Osterhofen an. Das Spiel be-
ginnt um 19 Uhr im städtischen
Stadion in Osterhofen.



Klare Niederlage des
FC Oberpöring

Zum Testspiel trat der FC Ober-
pöring bei der SpVgg Osterhofen
an. Der Bezirksligist ging verhalten
ins Spiel und so konnten in den ers-
ten zehn Minuten die Gäste von der
Isar gut mithalten und hatten durch
Michael Skornia und Daniel Heigl
zwei gute Torgelegenheiten. In der
12. Minu'te schlug Ex-Regionalliga-
Stärmer Stefanlohberger zu, als er
sich eine verunglückte Rückgabe
zum Torhüter erlief und zur
1:O-Fährung einschoss. Nur wenige
Minuten zeigte der Schiedsrichter
auf den Elfmeterpunkt. Angebli-
ches Handspiel im Strafraum der
Gäste. Lohberger verwandelte si-
cher ztrm 2:0. Die Gäste waren wei-
ter bemüht und hatten in der 20.
Minute Pech, dass nach einem Kom-
binationsspiel der Schuss von Mi-
chael Skornia nur an den Pfosten
ging. In der 26. Minute,qrar wieder
Stefan Lohberger frei im Strafraum
hnspielbar, und er ließ sich die
Chance nicht entgehen und schob
zum 3:0 ein. Die Oberpöringer Ab-
wehr spielte in dieser Phasdviel zu
offen, was zur Folge hatte, dass
Lohberger in der 35. Minute seinen
vierten Tl.effer erzielte und kurz vgr
der Pause Alexander Heindl sogar
auf 5:0 erhöhen konnte.

---NäEh=-der pause- nähmen- EäIaE
Teams. einiSe Auswechstungen voawas _aber keinen Einfluss äut daspnigt hatte. Mit einem nreierpack
in d9r 5G., 57. und bB. vrinute JiäI-ten die Hausherrn das Ergebnis auf
B:0 und schalteten dann 

"Irre, Gang
it11u,!I. Oberpöring kam nun wield.er besser zum Zug und schaffte'L*, vor Schluss deä pfrenireAer.
Eine hohe Hereingabe, von pairick
Ebner schätzte dei Torhüter täisctr
ein und beförderte den Ball ins 

"ig._ne Tor. tr\ir den FC Oberpörine;ar
der Gegner mindestens äir. fitr*-
me,r zu groß, und vor allelyr.die Ab_wehl musste erkennen, ää*, *änmit einer,,Eins zu eins,,-spielweise
gegen solche agile Strirmär keine
Chance hat.
_- +n. lonntag ; L4. Juti tritt.,dernrerslgisten FC Dornach im Rah_men des Totopokals im fsar-Sport_
park an. Das NachbarderUy Uelinnt

- Bereits. am kommenden Samstag
finden um 10 bzw. LZUhr die Voiüu-
reitungsspiele gegen den SV Bern_ried im Isar-Sportpark statt, wobei
ausnahmsweise die ersten'Mann_.
schaften das erste. Spiel bestreiten.



Toll gekämpft und doch verloren
Oberpöring scheidet im Elfmeterschießen im Totopokalgegen Dornach aus

TYotz Regenwetters fanden mehr
als 100 Fans aus dem Isar- und Vils-
tal den Weg in den Isar-Sportpark
des FC Oberpöring, um das Toto-
Pokal-Spiel zwischen dem heimi-
schen FC. und dem FC Dornach zu
verfolgen. Beide Vereine schickten
eine gemischte Mannschaft auf den
Rasen und diese zeigten einen tollen
FußbaIl.

Der Kreisligist aus dem Vilstal
Iegte sich gleich richtig ins Zeug
und bereits in dei 3. Minute gelang
ihnen durch Torjäger Florian Alt-
mann die Führung. Die Heimelf, die
ohne ihre drei Toptorschützen ange-
treten war, nahm aber sofort den
Kampf än und drängte auf den Aus-
gleich. Die Gäste standen in der,Ab-
wehr sicher und lauerten auf Kon-
terchancen für ihren schnellen An-
greifer. In der 16. Minute war es er-
neut Florian Altmann, der der
Oberpöringer Abwehr enteilte und
erfol§reich- einnetzte. Die Heimelf
lockerte nun noch Btärker seine Ab-
wehr und schickte Spielertrainer
Stefan Wasmeier ins offensive Mit-
telfeld. Es gab nun mehr Druck

nach vorne, aber die Abwehr war
anfällig gegen die schnellen Konter.
In der 29. Minute schlossen die Gäs-
te einen Konter durch Armin Salz-
berger zur 3:0-Führung ab und das
Spiel schien entschieden zu sein.

Oberpöring gab aber nicht auf
und der unermüdlich kämpfende
Tobias Eiler erlief sich in der 41. Mi-
nute eine verunglückte Rückgabe
und verkürzte auf 1:3. In der 44. Mi-
nute war der vom Abwehrzentrum
in die Sturmmitte gewechselte FC
O*Vorstand Andreas Weber zrtr
Stelle unä erzielte den 2:3-An-
schlusstreffer. Jetzt keimte im Isar-
Sportpark nochmals Hoffnung auf
und die Zuschauer konnten sich auf
eine interessante zweife Halbzeit
freuen. Und sie wurden nicht ent-
täuscht.

Die Heimelf übernahm sofort
nach Wiederanpfiff des sehr gut lei-
tenden Schiedsrichters das Kom-
mando. Angri,ff um Angriff wurde
nach vorne gbtragen aber der, in
dieser Phase des Spiels mehr als
verdiente Ausgleich wollte einfach
nicht fatlen. In der 62. Minute hatte

Florian Schönhofer' den Ausgleich
auf dem Fuß, aber der Gästetorhü-
ter währte mit einer tollen Parade
den BalI ab. Nur wenig später war
Stefan Wasmeier mit dem Kopf zur
Ste11e, der Ball strich um Zentime-
ter über die T,atte. Die Gäste er-
spielten sich auch noch die eine oder
andere Konterchance, aber sie
scheiterten am gut haltend.en Heim-
torhüter Martin Greiner. In der 84.
Minute doch noch Jubel für die
Heimel-f. Alexander Zellner wird
über die rechte Außenbahn schön
freigespielt und er lässt dem Torhü-
ter keine Abwehrchance. Nach re-
gulärer Spielzeit bleibt es beim 3:3
Unentschieden und es muss das Elf-
meterschießen über den Einzug in
die dritte Runde entscheiden. Insge-
samt wurden 14 Etfmeter geschos-
sen, ehe die Gäste mit einem
B:9-Endstand als Sieger vom Platz
gehen konnten.

Klarer Erfolg im Testspiet
Bereits am Samstag war der FC

Oberpöring zu einem Testspiel ge-
gen den Kreisligabsteiger SV Bern-

Oberpöring (in weiß) startete einetol-
le Aufholjagd, musste sich aber im
Elfmeterschießen geschlagen ge-
ben. Foto: Haas

ried im Einsatz; Die Gäste mussten
mit einer ersatzgeschwächten
Mannschaft im Isar-Sportpark an-
treten und taten sich gegen die voll
motiviert auftretenden Hausherren
sehr schwer. Bereits in der 2. Minute
enteilte Thomas Sailer der Gästeab-

wehr und erzielte die 1:0-Führung.
In der lL. Minute war es Alexander
Zellner, der sich über die rechte Sei-
te in den'Strafraum spielte und un-
haltbar zt 2:0 einschoss. In der 28.
Minute war Daniel Heigl im Zen-
trum nicht zu stoppen und er erhöh-
te auf 3:0. Nur wänig später erzielte
Alexander Zellner mit einem Kopf-
balltreffer das 4:0. Kurz vor der
Halbzeit unterlief den Gästen ein
Eigentor zum 5:0. Nach dem Wech-
sel hatten die Gäste eine Gelegen-
heit zum Anschlusstreffer, aber ein
Fleistoß ging nur an den Pfosten.
Die Heimelf übernahm nun wieder
das Spielgeschehen und in der 64.
Minute erzielte Alexander Wasmei-
er mit einem sehenswerten Schuss
aus 20 Metern in den Winkel das 6:0.
In der 84. Minute war wieder Daniel
Heigl an der Reihe und der heimge-
kehrte Torjäger erhöht auf 7:0. Den
Schlusspunkt setzt in der BB. Minu-
te Alexander Zellne4 der einen
Fleistoß direkt zum B:0 verwandelt.
Die Gäste waren an diesem Tag kein
wirklicher Prüfstein für Oberpö-
ring.



FC Oberpöring schafft
nur ein Unentschieden
DJK Thanndorf nimmt verdient Punkt mit

Zum Sportwochenende konnte
die DJK Thanndorf im Isar-Sport-
park begrüßt werden. Zahlreiche
Zuschauer wollten den Start des FC
Oberpöring in die Kreisklasse-Sai-
son sehen.

Nach rund fünfwöchiger Vorbe-
reitung war man beirn FC Oberpö-
ring gespannt, wie die Wasmeier-
Truppe mit der Favoritenrolle in der
Liga umgehen kann. Die Aufstel-
lung brachte keine Überraschung,
mit drei Angreifern wolte man den
Gegngr gleich unter Druck setzen.
Der Kreisliga-Absteiger war aber
keineswegs bereit, das Spiel der
Heimelf zu überlassen. Den ersten
Schuss aufs.Tor durch Daniel Heigl
in der 6. Minute konnte der gut hal-
tende Torhtiter der Gäste sicher
fangen. Auch ein Freistoß in der 9.
Minute brachte keine Gefahr fürs
Gästetor. Fünf Minuten später ka:'
men d.ie Gäste zu ihrer ersten guten
Aktion. Ein Stürmer setzte sich auf
der linken Seite gut durch, aber der
Abschluss ging knapp ans Außen-'
netz. Nach der Trinkpause nach ei-
ner halben Stunde war der FC am
Drücker. Mit einsetzendem Regen-
schauer agierte die Heimelf im An-
griff entschlossener. In der 34. Mi-
nute war es Michael Skornia, d.er
mit seinem Schuss nur knapp das
Tor verfehlte. Wenig später war Da-
niel Heigl an seinem Gegenspieler
vorbei, aber der Schiedsrichter ent-
schied auf Stürmerfoul. Kurz vor
der Halbzeit doch noch Jubel im
Isar-Sportpark. Michael Skornia
wurde im Strafraum angespielt, mit
einer Drehbewegung ließ er deä
Verteidiger aussteigen und sein
Schuss ging vom Innenpfosten ins
Tor zur 1":0-Führung für die Heim-
elf.

Nach der Halbzeitpause zeiglen
die Gäste, dass sie nicht gewillt wa-
ren, die Punkte an der Isar zu las-
sen. Ein Kopfball nach einer Ecke
ging noch knapp am Kasten von
Daniel Stangl vorbei. Aber in der
48. Minute war der'Torhüter des
FC Oberpöring gegen den Schuss
des Thanndorfer Mittelstürmers

machtlos und so stand es pIötzlich
1:1.

Spielertrainer Stefan Wasmeier
nahm nun eine Anderung in der
taktischen Ausrichtung vor, ging
selbst aus der Innenvertäidigun§ ins
Mittelfeld, uffi rnehr Druck aufztt-
bauen und die drei Stürmer besser
in Szene setzen zu können, die bis-
her zv wenig Unterstützvng aus
deur: Mittelfeld bekamen. Die Gäste
konnten aber mit dieser Umstellung
gut umgehen, zeigten eine gute
Laufleistung und waren auch im
Zweikampf der Heimelf ebenbürtig.
In der 60. Minute fast die Führung
für die Gäste. Ein Gästestürmer
tauchte freistehend vor Torhüter
Daniel Stangl auf, aber dieser
konnte mit einer tollen Fußabwehr
den Einschuss verhindern. Fast im
Gegenzug kam Daniel Heigl zum
Abschluss, aber auch hier blieb der
Torhüter Sieger. In der 71. Minute
waren wieder die Gäste am Zug. Ein
abgefäIschter Schuss ging nur um
Haaresbreite am FC Tor vorbei. Es
folgte in der letzten Viertelstunde
ein offener Schlagabtausch, aloer
die Abwehrreihen beider Mann-
schaften ließen keinen Treffer mehr
zu.' Das Unentschieden ist fi.ir den FC
Oberpöring etwas enttäuschend.
Aber mit der DJK Thanndorf hat
sich eine sehr spiel- und kampfstar-
ke Mannschaft im Isar-Sportpark
präsentiert, die sicherlich in der
Kreisklasse Dingolfing eine gute
Rolle spielen wird.

Im Vorspiel der Reserven machten
die Gäste es dqm letztjährigen Vize-
meister sehr schwer. Es dauerte bis
zur 33. Minute, ehe die Heimelf in
Führung ging. Nach einer scharfen
Hereingabe beförderte ein Gäste-
spieler den Ball ins eigene Netz.
Nach dem \Mechsel setzte die Heim-
e1f volI auf Angriff und konnte mit
einem Doppelschlag durch Julian
PIendI und Markus Zellner schnell
auf-3:0 davonziehen und das Spiel
kontrollieren. In der 75. Minute
schaffte dann,,Heimkehrer" Micha-
el Maier den 4:0-Endstand.







Duell der noch
,,Ungeschlagenen"

FG Oberpöring. empfängt FC Griesbach
In den ersten beiden Spielen hatte

es den Anschein, dass der FC Ober-
pöring durch die Fhvoritenbürde et-
was gehemmt in die Liga startete.
Beim letzten Spiel in Niederhausen
war aber davon nichts mehr zu spü-
ren. Die Wasmeier-Truppe ging sehr
konzentriert ins Auswärtsspiel beim
Airfsteiger. Nachdem die Hausher-
ren nur mit einem Stürmer agierten,
konnten die beiden Außenverteidi-
ger zusätzlichen Dnick über die
Seiten aufbauen. Die Innenverteidi-
gung hatten den schnellen Spieler-
trainer Benjamin Obermeier gut im
Griff und ließen wenig Torchancen
zlr: Das Oberpöringär Mittelfeld
und die Offensivabteilung funktio-
nierte bestens und so wurde das
Spiel klar beherrscht und daher.
auch verdient mit 4:1 gewonnen.

Der FC Griesbach startete mit
Siegen gegen Gottfrieding und in
Thanndorf hervorragend in die Sai-
son. Am letzten Spieltag tat man
sich gegen Fortuna Dingolfing deut-
Iich schwerer und man lag zur

Halbzeit mit 0:2 zurück. In der letz-
ten Viertelstunde konnte die kampf-
starke Truppe .von Neu-Trainer
Christian KobI das Spiel aber noch' drehen und'zumindest einen Punkt
retten.

Das Ttainerd.uo Wasmeier/Wein-
gärtner kann am Sonntag nicht auf
dem gesamten Kader zurückgreifen.
Urlaubsbedingt fehlen sowohl in
der ,,Ersten" a1s auch in der Reserve
einige wichtige Spieler, aber die
verfügbaren Spieler haben sicher-
.lich auch die nötige Qualität um ge-
gen den FC Griesbach bestehen zu
können.

Das Vorspiel der Reserven ver-
spricht ebenfalls sehr viel Span-
nung. Beide Reservemannschaften
sind gut in die Saison gestartet und
haQen noch eine reine Weste.

Es zeichnen sich für Sonntag
Spiele auf Augenhöhe ab. Die si-
cherlich zahlreichen Anhänger des
FC OberBöring hoffen, dass ihre
Mannschaften am Ende die Nase
vorn haben im Isar-Sportpark.
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Ungeschlagenen

KK Dingolfing: Oberpöring gegen Griesbach

Oberpöring. In den ersten beiden Spielen hatte es den Anschein, dass der FC Oberpöring durch die
Favoritenbürde etwas gehemmt in die Liga startete. Beim vergangenen Spiel in Niederhausen war
davon aber nichts mehr zu spüren. Die Wasmeier-Truppe ging konzentriert ins Auswärtsspiel beim
Aufsteiger. Die Innenverteidigung hatte den schnellen Niederhausener Spielertrainer Benjamin
Obermeier gut im Griff und ließ nur wenige Torchancen zu. So wurde das Spiel klar beherrscht und
verdient mit 4:1 gewonnen.
Das Oberpöringer Trainerduo Wasmeier/Weingärtner kann am Sonntag jedoch nicht auf den gan-
zen Kader zurückgreifen. Urlaubsbedingt fehlen wichtige Spieler. Der FC Griesbach startete mit Sie-
gen gegen Gottfrieding und in Thanndorf hervorragend in die Saison. Zuletzt taten sie sich gegen
Fortuna Dingolfing deutlich schwerer und lagen zur Halbzeit mit 0:2 zurück. In der letzten Viertel-
stunde konnte die kampfstarke Truppe von Neu-Trainer Christian Kobl das Spiel aber noch drehen
und zumindest einen Punkt retten.
Das Vorspiel der Reserven verspricht ebenfalls viel Spannung. Beide Reservemannschaften sind gut
in die Saison gestartet und haben noch eine reine Weste. Es zeichnen sich für Sonntag Spiele auf
Augenhöhe ab.
 − red
© Die inhaltlichen Rechte bleiben dem Verlag vorbehalten. Nutzung der journalistischen Inhalte ist aus-
schließlich zu eigenen, nichtkommerziellen Zwecken erlaubt.



Fußball- Ferierl-Camp fü r 43 Kinder
Mini-WM, Torwart-Training und'Spiel gegen die Eltern in Oberpöring

Oberpöring. Drei Tage lang ist
"König Fußball" im Mittelpunkt ftir
43 Kinder aus den Vereinen im Um-
kreis von Oberpöriirg im Mittel-
punkt gestanden. Organisiert hatte
das Fußball-Ferien-Camp die Ju-
gendleiterin des FC, Vroni Zehrer,
zusammen mit der Trainervereini-
gung Schleswig-Holstein.

Unter der Leitung von Trainer
Ftanz Bauer aus Reisbach und be-
treut von Christoph Zitzetsberger,
Robert Wanninger, Franz Riederer,
Michael Borst und Erich Lohr ging
es am Freitag los. Als Erstes gab es
für die 43 Kinder im Alter von sechs
bis 14 Jahren die Ausrüstung, beste-
hend aus einem BaIl, einer T?inkfla-
sche und einem Trikot. Nachdem
die jungen Sportler in die vier
Gruppen Lattenknalleq Dribbel-
ktinstler, Zweikampfsieger und
Scharfschützen eingeteilt waren,
ging es auch schon los mit dem
sportlichen Programm. Nach einem
Aufwärmprograrnm mit fetziger
Musik, Technik- und Torschusstrai-
mng wurde ein finaler Field-Run-
ner, bei dem es Medai[en zu gewin-
nen gab, veranstaltet. '

Am Samstag traf man sich schon
um 10 Uhr auf dem Sportgelände.
Warm-up und Techniktraining
standen vormittags auf dem Pro.

Das Fußballcamp beim FC Oberpöring war für Buben und Mädchen ein großes
Erlebnis.

grafilm. Am Nachmittag trug man
dann eine Mini-WM aus und die
Keeper konnten sich im Duell mes-
sen. Das Spezial an diesem Tag war
das separate Torwarttraining mit
Jürgen Sosnowski aus Weiden in der
Oberpfalz, Der Torwarttrainer am
DFB-Stützpunkt Weiden konnte
seine sportlichen Erfahrungen als
Torwart bis zur Bezirksoberliga an
die Nachwuchstorleute weitärge,
ben.
' Auch am Sonntagvormittag ging

es bereits um 10 Uhr los. Beim Auf-
wärmen machten auch die E1tern

mit. In verschiedenen Stationen
wurden Geschicklichkeit, Koordi-
nation und Teamgeist gefördert. Als
krönenden Abschluss gab es ein
Spiel Eltern gegen Kinder. Se1bst-
verständlich wurden die Kinder an
allen drei Tagen von vielen helfeh-
den Händen, ohne die es nicht mög-
Iich gewesen wäre das Camp zuhal-
ten, mit Getränken, Obst und Müs-
liriegeln versorgt.

Als am Sonntag gegen 17 Uhr das
Fußball-Ferien-Camp endete, ver-
ließen 43 glückliöhe Kinder den
Sportplatz in Oberpöririg.



Drei Tage ,,Fußball total"
FC Oberpöring organisierte Fußballcamp -Am Sonntag erfolgte ein Spiel gegen die Eltern

Das Fußballcamp beim FC Oberpöring warfür Buben und Mädchen ein großes Erlebnis.

Oberpöring. Drei Tage lang ist
König Fußball im Mittelpunkt ge-
standen ftir 43 Kinder aus den Ver-
einen im Umkreis von Oberpö-
ring. Organisiert hatte das Fuß-
ball-Ferien-Camp die Iugendlei-
terin des FC Oberpörirlg, Vroni
Zehrer; zusammen mit der Trai-
nervereinigung Schleswig.Hol-
stein.

Unter der Leitung von Trainer
FranzBauer aus Reisbach und be-

treut von Christoph Zitzelsb erger,
Robert Wanninger, Franz Riede-
rer, Michael Borst und Erich Lohr
ging es am Freitagnachmittag los.
Nachdem die jungen Sportler in
die vier Gruppen Lattenknaller,
Dribbelkünstler, Zwdikampf-
§ieger uird Scharfschützen einge-
teilt waren; startete das sporfliche
Programm mit einem Warmup
mit fetziger Musik. Danach folg-
ten Techniktraining und Tor-

schusstraining, ehe ein finaler
Field-Runner veranstaltet wurde,
bei dem es Medaillen zu gewin-
nen gab.

Auch der Samstagvormittag be -
gann am Sportgelände mit Warm-
up und Tächniktraining. Am
Nachmittag trug man eine Mini-
lltrM aus und die Keeper konnten
sich im Duell messen. Das Special
an diesem Tag war das separate
Torwarttraining mit Iürgen Sos-

nowski aus Weiden in der Ober-
pfalz. Der Torwafitrainer am
DFB-Stützpunkt Weiden konnte
seine sportlichen Erfahrungen als
Torwart bis zur Bezirksoberliga an
die Nachwuchstorleute weiterge-
ben.

Beim Aufwärmen am Sonntag-
vormittag machten auch die El-
tern mit. In verschiedenen Statio-
nen wurden dabei Geschicklich-
keit, Koordination und Teamgeist
gefördert. Als krönender Ab-

Foto: Rehm

schluss erfolgte ein Spiel Eltern
gegen Kinder.

Selbstverständlich wurden die
Kinder an allen drei Tagen von
vielen helfenden Händen mit Ge-
tränken, Obst und Müsliriegeln
versofgt. Mittags wurde ftir die
Kinder gekocht und gemeinsam
zu Mittag gegessen. Als am Sonn-
tag gegen 17 Uhr das Fußball-Fe-
rien-Camp endete, .verließen 43
glückliche Kinder den Sportplatz
in Oberpöring. -: tr€





FC Oberpöring weiter
auf Erfolgskurs

FC Griesbach wird in mitreißendem Spiel mit 4:3 besiegt
Bei besten äußeren Bedingung

und vor einer stattlichen Zuschau-
erkulisse trat im Oberpöringer Isar-
Sportpark der FC Griesbach zum
Verfolgerduell an. Beide Mann-
sctraften sind gut in die -Saison ge-
startet, noch ohne Niederlage waren
beide auf Schlagdistanz zum Tabel-
lenftihrer SC Aufhausen. In denbei-
den letzten Aufeinandertreffen gab
es jeweils keinen Sieger und gerade
$s 1:1 in der Fltihjahrsrunde
schmerzte den FC Oberpöring doch
sehr.

Abwesenheitsbedingt musste die
ztietzt siegreiche T?uppe auf drei
Positionen umgebaut werden. Da-
niel Baumgartner wechselte auf die
Innenverteidigung und Tobias Eiler
spielte auf der linken Außenvertei-
d.iger Position. Im offensiven Mittel-
feld kam Christian Götzensberger
zum Einsatz.

Die Heimelf ließ von Anpfiff weg
keine Zweifel aufkommen, dass
man unbedingt als Sieger vom P1atz
gehen möchte. Schnell wurde deut-
lich, dass die Gästeabwöhr mit den
schnellen Kombinationen des Stür-
mer-Tlios Skornia, Amann und
Heigl brhebliche Probleme hatten.
In der 7. Minute bediente Manuel
Amann aus dem Zentrum Daniel
Heigt und dieser nutzte,die Gele-
genheit zur 1:0-Führung. Die Heim-
elf machte weiterhin gehörig Druck
und in der 15. Minute drang Micha-
el Skornia in den Strafraum ein und
knallte den Ball aus zwöIf Meter
unhaltbar in den Winkel. Die zahl-
reichen Fans der Gäste unterstützen
trotz des Rückstandes lautstark ihre
Mannschaft, was aber in dieser
Phase des Spiels nicht wirklich half,
den Oberpöring dominierte das
Spiel. In der 27. Minute war es Spie-
lertrainer Stefan Wasmeier, der das
3:0 erzielte. Nach einer hohen He-.
reingabe war er mit dem Fuß.zur
Steft und brachte den BalI im Gäs-
tetor unter.

Mit dieser sicheren Führung im
Rücken glaubte man schon am Ziel
zu sein und nahm den Druck aus
dem Spiel. Statt zu kombinieren,
wurden die BäIIe nur noch hoch
nach vorne geschlagen. Die Gäste
nahmen zwei Auswechslungen vor
und durch das neue Personal kamen
sie besser ins Spiel. In der 33. Minu-
te verktirzte Michael Fischer mit ei-
nem Heber über den herauseilenden
Torhüter auf 1:3. Kurzvor der Halb-
zeit doch noch Aufregung im Straf-
raum der Gäste. Michael Skornia
war im Strafraum nur mit einem
Foulspiel vom Ball z1J trennen.
Schiedsrichter Piermeier, der mit
der Leitung des Spiels bisher keine

lProbleme hatte, zeigte sofort auf
I

I

den Punkt. Der Spezialist für die
ruhenden BälIe, Manuel Amann,
trat an und erzielte die 4:1-Halb-
zeitftihrung) Wer nun glaubte, dass
damit das Spiel entschieden sei,
wurde in der zweiten HäIfte eines
Besseren belehrt.

Die Gäste wollten sich mit einer
Niederlage nicht abfinden und
übernahmen sofort nach Wiederan-
pfiff die Initiative. Als die Heimelf
sich in der 47. Minute in der Vor-
wärtsbewegung einen Abspielfehler
Ieistete," wurde der Ball von den
Gästen schnell nach vorne gespielt
und Jonas Huber erzielte den Tref-
fer zum 4:2. Die Gäste bekamen nun
deutlich Obennrasser und bäumten
sich gegen die drohbnde Niederlage
auf. Die Heimelf zeigte zu wenig
Initiative und hatte deutliche Pro-
,bleme htgnlt auf den Ball zu be-
kommen. In der 55. Minute hatte die
Heimelf Glück, dass ein Schuss der
Gäste nur an die Latte ging. In der
60. Minute dann, nochmals Aufre-
gung im Strafraum der Gäste. Da-
niel Heigl ging nach einen Schubser
zu Boden. Der Schiedsrichter zeigte
aber nicht auf den Elfmeterpunkt,
sondern zeigle dem Stürmer wegen
einer angeblichen Schwalbe die
Gelbe Karte. Dies sorgte ftir sehr
viel Unmut bei den Anhängern des
heimischen FC. Die Gäste bestimm-
ten weiterhin das Spiel und wollten
dieses noch drehen. In der 75. Munte
wurden die Gäste für ihr Engage-
ment belohnt. Bei einem hohen Ball
waren sich Abwehrspieler und Tor-
hüter der Heimelf nicht einig, und
so konnte Mathias Hoesl das 4:3 er-
zielen.

In der letzten Viertelstunde kam
nochmals richtig Spannung im Isar-
Sportpark auf. Dass das Aufbäu-
men der Gäste letztendlich doch nur
zur Ergebniskorrektur führte, war
der guten Oberpöringer Abwehr zu
verdanken, die trotz Druck die
Übersicht behielt und keinen weite-
ren Treffer mehr zuließ.

Der FC Oberpöring ist mit diesem
Sieg weiter an der Tabellenspitze
dran und am Donnerstag (Maria
Himmelfahrt) kommt es in Habers-
kirchen wieder zu einem Verfolger-
duell.- 

t-Ä'Vorspiel der Reserven machte
sich das Fehlen einiger wichtiger
Spieler in der Heimmannschaft be-
merkbar. Zwar konnte Manuel EckI
in der 35. Minute die 1:0-Führung
erzielen, aber die Gäste schafften
vor der Halbzeitpause nicht nur den
Ausgleich, sondern ginge4 mit 2:L in
Führung. Nach dem Wechsel waren
die Gäste die klar spielbestimmende
Mannschaft und gewannen am
Ende etwas zu hoch mit 5:2.





Zwei Punkte
verloren, @inen gewonnen

FG oberpöring erkämpft sich Remis gegen sv Haidlfing
Gut 230 Zuschauer waren zum trat einen Freistoß aus 20 Metern

Nachbarderby in den Isar-Sport- flach an der Mauer vorbei aufs Tor.
park_ gekommen. Bei Kaiserwetter. Gästetorhüter Wolfgang Rummels-
wurde ihnen aber nur ein mittelmä- berger machte sichäbe-r ganz langßiges Kreisklassenspiel geboten. und fischte den Ball nocf, aus deiVor allem die hochgehandelte Ecke.
Heimelf des FC oberflöring um In der 62. Spietminute gab es eine
SpielertrainerStefanWasmeierund Schrecksekunde, als deiGästetor-
das Stürmertrio Skornia, Amann, hriter und ein FC-Stürmer zusam-
Heigl bot eine enttäuschende Leis- menprallten. Beide, können aber
1*g und musste geggn Haidlfing im nach einer Behandlungspause wei-
Kampf um die Tabellenspitze einen terspielen.
Rilkschlag hinnehmen. Nach einer Hereingabe stieg ste-

Bereits in der sechsten Minute fan wasmeier am }iöchsten, aber
verließ Mittelfeldlpieler Alexander sein wuchtiger Kopfbalt ging krrapp
Wasmeier auf FC-Seite verletzungs- über die Litte. Die GäsIe f,onnten
bedingt_ das Spielfeld und wurde sich oft nur durch, Fou1spiel behel-durch Martin Kiermeier ersetzt. fen, die daräus resultierende4 Frei-
Drei Minuten später fiel die frühe stöße brachten keine Gefahr. In der
Führung für die Gäste. Ein durch 82. gab es aber doch noch GrundPhilip Nor4zag raffiniert getretener zum Jubeln bei der Heimelf. Daniel
Eckstoß senkte sich hinter Torhüter Baumgartner brachte von der lin-
Daniel Stangl in den Kasten der ken Seite einen hohen Ball auf dem
Heimelf. Der FC oberpöring zeigte Elfmeterpunkt. Gäste-Abwehrspie-
sich durch den Rückstand zwar ler und der herauseilende Torhüter
überrascht, aber übernahm sofort behindertensich gegenseitig und so
das Kommando auf dem P1atz und war Daniel Heifl der ,,lächendekontrollierte das Spiel. Jedoch un- , Dritte" und brachte dem BalI im Tor
terliefen der Mannschaft in der Vor- unter. Nun wollte die Heimetf auch
wärtsbewegung viele Abspielfehler, noch den Siegtreffer aber die Gäste
sodass kaum Druck auf das Gäste- schafften es geschickt, d.as spiel
tor ausgeübt werden konnte. über die zeit iu bringen, und näh-

Die Gäste zeigten sehr viel Lauf- men zurecht einen pünkt aus dem
bereitschaft und verhinderten so, Isar-Sportpark mit.
dass die FCO-Angriffsreihe in Sze-
ne gesetzt werden-konnte. Das Spiel FG-Reserue
der Heimelf war in der ersten HätU_ festigt Tabellenführung
zeit viel zu statisch und so waren Das Vorspiel der Reserven warTorgelegenheiten Mangelware. eine klare Säche für den Tabellen-
Auch von Standardsituationen ging führer. Bereits in der neunten Minu-
keine wirkliche Gefahr aus, da Frei- te brachte Andreas , Skornia die
9töße überwiegend in der Mauer Heimelf in Frihrung. Nach dem sei-
landeten oder vom sehr gut halten- tenwechsel bedientä der eingewech-.
den Torhüter der Gäste gehalten selte Michael Zehrer Julian Plend1wurden. mustergüttig im Strafraum und es,

Nach dem Seitenwechsel brachte stand Z:0. Oen Schlusspunkt setzte
die HEimelf deutlich mehr Schwung in der g0. Minute Maikus Zellner
in die Partie. In der 48. Minute be- mit seinem Tor zum 3:0. Mit diesem
diente Daniel Heigl seinen Stürmer- klaren Sieg untermauerte die FCO-
kollegen nfichael Skornia muster- Reserve ihie Tabellenführung.
gültig auf der linken Strafraumsei- zumnächsten Spie1 mussäer FCte, aber der schuss aus spitzem oberpöring in wendelskirchen an-
Winkel landete nur am Außennetz. treten. Dai Trainerduo Wasmeier/Die Gäste hatten nun Probleme, Weingartner muss unter der Woche
sich aus der eigenen Hälfte zu be- die Truppe wieder auf Siegkurs
freien, und sahen sich zunehmen- bringen,.denn es bedarf beim Liga-
$9m Druck ausgesetzt. In der 58. neuling einer deutlichen Leistunls-
Minute gab es die nächste Chance stei§erung, urn die punkte mit ins
auf den Ausgleich. Manuel Amann Isartal nehmen zu können.







Eine deutliche Oberpöringer
Leistungssteigerung ist nötig

FG will gegen Altenkirchen Favoritenrolle gerecht werden
Der FC Oberpöring empfängt

morgen die DJK Altenkirchen. In
Wendelskirchen hat der FC zuletzt
eine' Stunde lang Entschlossenheit
und Konzentration vermissen las-
sen. Mit G1ück war es ,,nur" mit ei-
nem 0:2-Rückstand in Pause gegan-
gen.

Vor allem die Abwehr war von der
Rolle und gab BälIe, die eigentlich
schon gesichert schienen, wieder
dem Gegner ab, der diese Nachläs-
sigkeit zur Halbzeitführung nutzte.
Die Heimelf vergab kurz nach dem
Wechsel zwei klare Torchance, die
sicherlich zurn endgültig Knockout
für den FC geführt hätten. So gab
aber der Kopfballtreffer von Spie-
lertrainer Stefan Wasmeier nach ei-
ner Ecke in der 62. Minute seiner EIf
nochmals Auftrieb.

Die Wendelskirchener mussten
bei hochsommerlichen Temperatu-
ren ihrem Anfangstempo Tbibut zol-
len und so kam der FC-Angriff in
der letzten halben Stunde richtig
auf Touren und konnte das SpieL mit
einem verwandelten Elfmeter durch
Manuel Amann und einem T?aum-
tor von Daniel Heigl drehen und die
Punkte mit an die Isar nehmen. Die
Moral in d.er Wasmeier-Truppe
stimmt, am Sonntag gilt es gegen
die DJK Altenkirchen vor heimi-
schem Publikum, mit einer über-
zeugenden Leistung den nächsten

Dreier einzufahren, um die Spitzen-
position in der Tabelle zu sichern.

Stärkster Sturm vs.
schwächste Abwehr

Der Gast hat am vorigen Spieltag
ersatzgeschwächt antreten und eine
0:4-Heimklatsche gegen Fortuna
Dingolfing hinnehmen müssen.
Auswärts konnte die DJK Altenkir-
chen bisher nicht richtig überzeu-
gen und nur einen Punkt holen. Im
Isar-Sportpark trifft der stärkste
Sturm der Liga (17 Treffer) auf die
schwächste Abwehr (24 Gegentore).
Auf dem Papier müsste das eine kla-
re Angelegenheit für Oberpöring
sein. Aber unterschätzen sollte man
den Gegner nicht. Die Abwehr muss
sattelfester werden und konsequen-
ter verteidigen, dann dürfte auch
endlich mal die Null stehen.

Im Vorspiel der Reserven kommt
es zum Spitzenspiel. Die Gäste lie-
gen bei einem Spiel weniger nur
zwei Punkte hinter der ,,Zweiten"
des FCO und könnten mit einem
Sieg die Tabellenführung überneh-
men. Vorsitzender Andi Weber muss
seine Abwehr gut organisieren, um
gegen den Sturm der Gäste zu be-
stehen und die Tabellenführung zu
verteidigen. Die Zuschauer können
sich auf zwei interessante Spiele im
Isar-Sportpark am morgigen Sonn-
tag freuren.





Oberpöring bleibt an der,Spitze dran
Klarer Heimsieg gegln DJK Altenkirchen durch drci Kopfballtore - Reserue verliert Spitzenspiel

Pünktlich zum Spielbeginn setzte
am 'sonntag leichter Nieselregen
ein, so dass es für die mehr als 160
Zuschauer ziemlich eng auf der
Sportheim-Terrasse des FC Oberpö-
ring wurde. Die Rollen in diesem
Kreisklassenspiel waren klar ver-
teilt. Die Gastgeber mit dem stärks-
ten Sturm'der Liga'trafen mit der
DJK Altenkirchen auf die Mann-
schaft mit der schwächsten Abwehr.
Zwar musste beim Gastgeber Mi-
chael Skornia verletzungsbedingt
pausieren, aber die Mannen des
Trainerduos Wasmeier/Weingartner
hatten keine Probleme den Verlust
auszugleichen.

Von Anpfiff weg übernahm die
Heimelf das Kommando auf dem
Platz und in der 13. Minute war es
Christian Götzensberger, der den
ersten Warnschuss auf das gegneri-
sche Tor abgab. Er wurde im Straf-
raum schön freigespielt, aber sein
Abschluss war unpräzise und so
ging der Ball knapp übers Tor.
Oberpöring blieb am Drücker,
konnte aber die gut gestaffelte, viel-
beinige Gästeabwehr nicht über-

winden. In der 34. Minute dann Tor-
jubeL im Isar-Sportpark. Kapitän
Daniel Baumgartner eilte bei einer
Ecke nach vorne, stieg beim KoPf'
ball am höchsten und wuchtete die
Kugel unhaltbar in die Maschen.
T'ritz deutlicher Überlegenheit der
Heimelf ergaben sich nur wenige
Torgelegenheiten und so blieb es bis
zur Halbzeitpause bei der knaPPen
Frihrung.

Nach dem Seitenwechsel erhöh-
ten die Ge1b/Schwarzen nochmals
deutlich das Tempo und schnürten
die Gäste in ihrer Hälfte ein. Im
Strafraum wurde aber zu ungenau
kombiniert und so konnten die Gäs-
te immer wieder denr Ball aus der
Gefahrenzone schlagen. In der 57.
Minute schafften es die Gäste aber
nicht, den Ball weit genug in Si-
cherheit zu bringen. Der Ball wurde
hoch in den Strafraum gesPielt,
Spielertrainer Stefan Wasmeier war
mit dem Kopf zur Stelle und erhöh-
te auf 2:0 für seine Mannschaft. In
der 64. Minute hätte der SPieler-
trainer fast das 3:0 erzielt, aber der
herauseilende Gästetorhüter konn-

te den Ball gerade noch zur Ecke
abwehren

Die Gäste schafften es jetzt, sich
etwas aus der Umklammerung zu
Iösen und kamen öfter gefährlich
vor das FC-Tor. In der 67. Minute
musste Heimtorwart Daniel Stangl
sein ganzes Können aufbieten um
einen Fleistoß von Johannes Leitl zu
pariereä. Wenige Minuten sPäter
setzte {erselbe Spieler einen Schubs
an den Alu-Winkel. In der 77. Minu-
te kurzer Jubel bei den Gästen, aber
Schiedsrichtef Michael Horneck,
der das Spiel souverän leitete, gab
den Tteffer wegen Abseitsstellung
nicht. In der 82. Minute macht Ste-
fan Wasmeier mit seinem zweiten
Kopfballtreffer nach einer Ecke den
Deckel drauf.

Die Heimelf sichert sich in einer
unterhaltsamen Kreisklassenpartie
drei wichtige Punkte und konnte
zrtm ersten Mal in dieser Saison zu
Null spielen.

Nach dem achten Spieltag ist der
FC Oberpöring bis auf zwei Punkte
an der Tabellenspitze dran und hat
es am Sonntag beim SpitzensPiel in

Aufhausen selbst in der Hand, den
Tabellenführbr zu entthronen.

Die FC-Reserve musste eine
schmerzhafte Niederlage hinneh-
men und die Tabellenführung an die
DJK Altenkirchen abgeben. Die
Hausherren gingen durch Julian
Ptendl in der 30. Minute in Füh-
rung. Kurz vor der Pause der Aus-
gleich durch ein Eigentor. In der
iweiten Halbzeit wurden die Gäste
stärker und hatten Feldvorteile. Es
war Torhüter Martin G,reiner, der
den Rückstand verhinderte. In der
58. Minute hatte die Heimelf Glück,
dass der Schiedsrichter einen Elf-
meter wiederholen ließ und der
zweite Versuch übers Tor ging. Die
Hausherren setzten nun voll auf
Angriff und es entwickelte sich ein
offbner Schlagabtausch. Die Heim-
elf hatte Pech, als ein Schuss von
Sebastian Staudinger vom Innen-
pfosten zurück ins Spielfeld prallte
und der Torhüter wenig später ei-
nen Schuss vqn Andi Weber von der
Linie holte. Kurz vor Schluss
schafften die Gäste den T?effer zum
2:1- Sieg.



Glücklicher Pun ktgewinn
lm Spitzenspiel kann sich Aufhausen über ein 1:1-Unentschieden gegen Oberpöring freuen

In einem guten Kreisklassenspiel
vor einer anschaulichen Zuschauer-
kulisse (220) und einem souverän
agierenden Schiedsrichter, trennten
sich die beiden Spitzenteams der
Kreisklasse Dingolfing Aufhausen
gegen Oberpöring mit einem
1:l-Unentschieden. Beide Teams
hatten in der Schlussphase des
Spiels noch den Siegtreffer auf den
Fuß, doch wurden die jeweiligen
Chancen vergeben. Oberpöring hat-
te in den 90 Minuten die klareren
Torchancen, konnte diese aber nicht
nutzen, so dass für Aulhausen dgr
Punktgewinn am Ende als etwas
glücklich bezeichnet werden kann.

SC Aufhausen: TW Sauer, Jo-
kisch, Schönbrunn, Huber, Weber,
M. Willnecker, Aigner, Plötz, Mit-
termeier, Heißenhuber, Thalham-
mer, P Willnecker, Nebauer, Frey-
madl, Sommersperger.

FC Oberpöring: TW Stangi, Win-
nerl, Kirschner, St. Wasmeier, Sche.
rer, Maier, Götzensberger, Baum-
gartner, Skorina, Amann, Heigl, Ei-
Ieq A. \Masmeier, Kiermaier.

SR: Patrick Holzweber (TSV DJK
Johanniskirchen/sehr souverän); -
Zuschauer: 220.

Die erste Torchance des Spiels
hatte gleich der SC Aufhausen'
durch Mittermeier in der 2. Minute,
doch sein Torschuss war zv
schwach, so dass Oberpörings Tor-
hüter Stangl halten konnte. In der 6.
Minute spielte sich der Oberpörin-
ger Heigl durch, wobei im letzten
Moment SC-Spielführer Tom
Schönbrunn zur Ecke retten konnte.
In der 13. Minute gab es Fbeistoß für
den Gast, der Ball kam zu Heigl, der
aus dem Gewühl heraus zum 1:0 für
seine Mannschaft einschießen
konnte.

Bei einen Fheistoß für Aufhausen
kam der BaIl zu Thalhammer, der
aber knapp neben das FC-Tor zielte.
Eine Ecke für Aufhausen brachte

Oberpörings Stürmer Michael Skornia (in gelb/schwaa) blieb ein Torerfolg im
Spitzenspiel versagt, auch weil hier Aufhausens Kapitän Thomas Schön-

Gäste schloss Heigl per Kopf ab,
hier ging das Spielgeirät aber knapp
über das SC-Tor. Pech hatte Ober-
pöring in der 55, Minute, als M.
Skornia bei seinem Torschuss zu ge-
nau zielte und der BaIl von der Tor-
Iatte wieder ins FeId zurücksprang.
SC-Spielertrainer Plötz versuchte
in der 62. Minute zum Torerfolg zu
kommen, doch sein Schuss wurde
zur Ecke abgewehrt. Für den ver-
Ietzt ausgeschiedenen Jokisch kam
Patrick Willnecker ins Spiel, seine
erste Ballbertihrung, war nach
schönen Zuspiel von Thale, der
1:l-Ausgleich für Aufhausen. In der
70. Minutd wiederum das Dueli
Skornia gegen Sauer und auch hier
hieß'der Sieger Torwart Sauer. Eine
weitere Geibe Karte handelte sich
Thalhammer nach einem taktischen
Foul ein. G1ück hatte Aufhausen als
in der 75. Minute der Oberpöringer
P Maier in aussichtsreicher Positi-on
im Fi.infmeter-Raum der Gastgeber
iiber den BaIl säbelte. Fünf Minuten
später klärte wiederum TW Sauer
mit einer Glanzparade den Tor-
schuss von FC-Spieler Baumgart-
rLe\ zv! Ecke. In den Schlussminu-
ten hatten zwar beide Teams noch
die Chancen den Siegtreffer zu er-
zielen, und die Angriffe wogten hin
und her, doch keiner Mannschaft
gelang noch ein Tor, so dass es letz-
ten beim etwas glücklichen 1:1-Un-
entschieden für den Tabellenführer
Aulhausen blieb.

Die SC-Reserve musste gegen den
Tabellenzweiten aus Oberpöring
eine 1:3-Heimniederlage einste-
cken, dennoch wurde eine anspre-
chendere Leistung gegenüber den
Vorsonntag gegen Fortuna gezeigt.
Den Tleffer ftir Aufhausen erzielte
Mario Fteymadl. Für die Gäste war
Zellner (2), und P1endl erfolgreich.
SR Duschl (DJK Thanndorf) hat in
der fairen Begegnung ein leichtes
Amt.

brunn ihn am Abschluss hinderte.

ebenfaiis keine Torgefahr. In der 32.
Minute zeigten die Gäste einen su-
per Spielzug, wobei sich Sttirmer M.
Skornia im SC-Strafraum behaup-
tete, doch Heimtorhüter Sauer toll
parierte. Ein Fteistoß ftir den FC
setzte man knapp am langen Posten
vorbei. Die erste Gelbe Karte des
Spiels, nach Foul an Jokisch, han-
delte sich FC-Akterfr Winnerl in der
38. Minute ein, dann in der 40. Mi-
nute M. Weber und der Gästespieler
Baumgartner. Für Aufhausen war

Foto: S. Wimberger

das Ergebnis zlur Pause etwas
schmeichelhaft, denn die Gäste wa-
ren die aktivere Mannschaft und
hätten gut und gerne auch 2:0 füh-
ren können.

Auch anfangs der zweiten HaIb-
zeit hatte Aufhausen'durch Aigner
die erste Torchance, doch der Ab-
schluss ging nefoen das Gehäuse der
Gäste. Eine Ecke für Aufhausen und
mehrere Torschussversuche schei-
terten an der vielbeinigen Abwehr
der Obefpöringer. Einen Konter der



Dritte Niederlage am Stück
Gast aus Oberpöring agiert zu stark für den FC Reichstorf

Nach den Niederlagen in Thann-
dorl und bei Forturia Dingolfing,
hagelte es für den FC neiihstoif
eine verdiente Heimniederlage ge-
gen den FC Oberpöring. Die Gäste
zeigten einmal.mehr, wieso sie a1s
Favorit in die Saison gestartet sind.

Das Spiel hatte kaum begonnen,
da klingelte es bereits das erste Mal
im Tor der Hausherren. Alexandei
Wasmeier tauchte frei vor dem
Reichstorfer Tor auf und köpfte den
Ball unhaltbar in diö Maschen. Die
Hausherren waren sichtlich über-
fordert mit der stark aufspielenden
Offensive vom FC Oberpöring. In
der 11. Minute erhöhte Michael
Skornia prornpt auf 2:0 ftir den
Gast. Auch nach diesem Tor ging es
nur in eine Richtung. In der 38. Mi-
nute sogar noch das 0:3 durch Da-

niel Heigl, was zugleich der Halb-
zeitstand war. Reichstorf war zu
dieser Zeit noch gut bedient, denn
es hätte bereits 0:4 oder 0:5 stehen
können. Chancen hatten die Gäste
genügend.

Kurz nach der Halbzeit wachten
die Jungs des FC Reichstorf ein we-
nig auf und erzielten in der 48. Mi-
nute den 1 :3-Anschlusstreffer durch
Gabriel'Lozancic. Das Spiel wurde
pIötzlich angenommen und man
hatte selbst auch ein paar sehr gute
Situationen, aber bliebr vorm Tör
einfach zu ungefährlich. In der 66.
Minute musste Adeboyejo Nuru-
deen den Platz mit Gelb-Rot verlas-
sen.

Andrei Opirlescu hatte in der 70.
Minute die Großchance' zum 2:3
aber er konnte den BaIl nicht im Tor

unterbringen. Nur vier Minuten
später war wieder Michael Skornia
zur SteIIe und entschied die Partie
mit seinem zweiten Treffer zum 1:4.

Das 2:4 fiel in der 76. Minute
durch einen Foulelfrneter, welchen
Andrei Opirlescu verwandelte. Aber
im Anschluss war nichts mehr zu
holen und man wurde auch nicht
mehr gefährlich. Reichstorf dezi-
mierte sich in der Nachspielzeit
nochmals, als Bobert Zganec mit
Gelb-Rot vom Platz gestellt wurde.

Oberpöring bleibt somit den SC
Aufhausen auf den Fersen und für
Reichstorf geht es steil nach unten.
In den kommenden Partien müssen
die Vilstaler unbedingt wieder
Punkte eingefahren, um schnell die
Negativserie beenden zu können.
Aktuell scheint ein wenig der Wurm
drin zu sein. Das schnelle Aufbau-
spiel ist komplett vergessen und es
wird viel zu viel rnit hohen und wei-
.ten Bällen versucht. Dass die Jungs
Fußba1l spielen können ist jedem
bewusst, aber aktuell kann dies kei-
ner auf den Platz bringen.

Die Reserve musste sich auch mit
1:2 geschlagen geben, aber konnte
mehr als die erste Mannschaft über-'
zeugen. Das Spiel musste im Modus
,,Neun gegen neun" ausgetragen
werden, da Beichstorf nicht genü-
gend Spieler an diesem Tag zur Ver-
fügung hatte. Nachdem man früh in
Führung gegangen war, hatten die
Gäste aus Oberpöring zahlreiche
Torchancen, flis allesamt nicht ge-
nutzt wurden. Erst zum Ende der
Partie konnte der Gast mit einem
Strafstoß und einem wunderbaren
Freistoßtreffer die Partie zu seinen
Gunsten drehen. Reichstorl war da-
nach etwas frustriert, aber auch
g1ücklich, so lange mithalten zu
können. Im Vorfeld wurde nur über
die Höhe des Sieges der Gäste dis-
kutiert, die aber 90 Minuten sichtli-
che Schwigrigkeiten hatten.

Am. kommenden Sonntag ist die
Mannschaft des FC Griesbach zu
Gast an der Vils. Beginn der Partien
sind um 13 bzw. 15 Uhr.

Große Probleme hatte die Reichstorfer Abwehr mit der Offensive der Ober-
pöringer um Doppeltorschütze Michael Skornia (in gelb) bOsondcrs in der
ersten Halbzeit. Foto: Haas













Nur den Ball nicht aus dem Blick verlieren hieß es hier sowohl für die Ober-
pöringer ats auch die Fortunen aus Dingolfing; die Gäste aus der Kreisstadt
brachten der Heimelf in ihrem 15. Saisonspiel die erste Niederlage bei und
stüaten so den Tabellenführen Foto: Winklmeier

Oberpöring verliert Heimspiel
und die Tabellenführung

Fortuna Dingolfing setzt sich verdient mit 4:3 durch
Bei loesten äußeren Bedingungen

trat Fortuna Dingolfing zum ersten
MaI im Oberpöringer Isar-Sport-
park an. Die Mannschaft zeigte vorn
Anpfiff weg, dass sie nicht mit lee-
ren Händen zurück nach Dingolfing
fahren möchte. Die Heimelf über-
nahm zwar mit zunehmender Spiel-
dauer das Geschöhen im Mittelfeld,
konnte sich aber außer ein paar
Ecken keine wirklichen Torchancen
erarbeiten. Nach einer solchen
Ecke, die Manuel Amann nach in-
nen brachte, gelangte der Abpraller
wieder zu ihm und im zweiten Ver-
such bediente er Torjäger Daniel
Heigl und sein Kopfball landete in
der 20. Minute zur l:O-Führung im
Tor des Gegners. Die Gäste antwor-
teten sofort mit schnellen Vorstö-
ßen, aber die FC-Innenverteid.igung
hatte die Angriffsspitzen der Fortu-
na gut im Griff. In der 30. Minute
unterschätzte ein Abwehrspieler
der Heimelf einen weiten Diagonai-
ball und so konnte derAngreifer der
Gäste ungehindert den Ball von der
Torauslinie ins Zentrum spielen.
Torjäger Marek Kottysch war zLLr
Stelle und erzielte den Ausgleich.
Die Heimelf tieß sich durch.dtesen
Gegentreffer nicht aüs' dem Konzept
bringen und machte über die Mit-
telfeldspieler weiterhin Druck auf
die Gästeabwehr. Nach einer Eck-
ballserie kurz vor der Haibzeitpau-
se fast die Dublette des ersten'Tores.
Wieder war es Manuel Amann, der
im zweiten Versuch einen Eckball
ins Zentrum brachte. Dieses MaI
war Spielertrainer Stefan Wasmeier
mit dem Kopf zur Stelle und erzielte
die erneute Führung für die Gelb/
Schwarzen. Mit dieser nicht unver-
dienten knappen Führung ging es in
die Halbzeitpause.

Nach dem Wechsel waren die
Gäste hell wach. Noch ehe sich die
Heimabwehr richtig orientiert hat-
te, Iag der Ball schon zum 2:2-Atts-
gleich im Netz. Die Heimelf brauch-
te nicht lange, um sich von diesetn
Rückschlag ^t erholen. Es war er-
neut lbrjäger Daqie=1*I"Isig1, der in

der 51. Minute nach einem gekonn-
ten Zuspiel den Ball im gegneri-
schen Tor unterbrachten und die
Hausherren erneut in Führung
brachte.

Den Gästen merkte man an, dass
sie im Isar-Sportpark nicht als Ver-
Iierer vom Platz gehen wollten. Sie
gewannen zunehmend die Uber-
hand im Mittelfeld und tauchten
durch ihre schnellen und körperlich
robusten Stürmer gefährlich vor
dem Oberpöringer Tor auf. AIs in
der 59. Minute der Ball hoch in den
Strafraum der Heimelf kam, war
Dawid F§t mit dem Kopf zur Stelle
und erzielte den erneuten Aus-
gleich. Plötzlich zeigte der Tabel-
lenführer Nerven und hatte Schwie-
rigkeiten das Spiel offen zu gestal-
ten. In der 62. Minute leistete sich
ein FC-Abwehrspieler in der Vor-
wärtsbewegung einen fatalen Ab-
spielfehler. Sofort wurde der Ball
zum ungedeckten Torjäger Marek
Kottysch gespielt und dieser IieB
mit einem gekonnten Drehschuss
Daniel Stangl keine Abwehrchance.

Plötzlich stand es 3:4 für die Gäs-
te. Co-Trainer Weingartner reagier-
te sofort und brachte mit dem erst
später zu Mannschaft gestoßenen
Michael Skornia einen weiteren
Stürmer. Die Heimelf wollte sich
mit der ersten Niederlage nicht ab-
finden und versuihte nochmals
Druck aufzubauen. Die Gäste stan-
den aber in den Letzten 20 Minuten
sattelfest in der Abwehr und ließen
keinen Theffer mehr zu. {

Der FC Oberpöring musste am 15.
Spieltag seine erste Niederlage hin-
nehmen und rutschte auf den drit-
ten Tabellenplatz ab.

Das Vorspiel der Reserven wurde
zwar von der Heimelf bestimmt,
aber es dauerte bis zur 67. Minute,
ehe Sebastian Staudinger der erki-
sende Siegtreffer gelang.

Am letzten Spieltag der Herbst-
runde empfängt man Aufsteiger
VfR Niederhausen im Isar-Sport-
park. Die Spiele beginnen bereits
um 12 bzw. 14 Uhr.



FC Oberpöring braucht
unbedingt einen Sieg

Aufsteiger VfR Niederhausen zu Gast im lsar-Sportpark
Nach der 3:4-Heimniederlage ge-

gen Fortuna Dingolfing zählt für
den FC Oberpöring am Sonntag ge-
gen den Aufsteiger aus Niederhau-
sen nur ein Sieg.

Am 15. Spieltag hat es auch den
Titelfavoriten erwischt. Trotz drei-
maliger Führung musste Oberpö-
ring gegen einen spiel- und kampf-
starken Gegner die erste Saisonnie-
derlage hinnehmen und rutsche auf
in der Tabelle auf den dritten PLatz
zurück. In diesem Spiel zeigte sich
wieder, dass die FC-Abwehr einfach
zu viele Fehler macht und diese
wurden knallhart bestraft.

her, um weiterhin an der Tabellen-
spitze dabei zu sein.

Die Gäste sind sicherlich nicht zu
unterschätzen und gerade die bei-
den torgefährlichen Spielertrainer
müssen gut bewacht werden. Da
kommt auf die Oberpöringer Ab-
wehr sicherlich wieder gehörige Ar-
beit zu, die dieses Mal hoffentlich
besser agiert und keinen Treffer zu-
lässt. Mit einem Sieg wäre der FC
Oberpöring weiterhin auf Meister-
schaftskurs und könnte in der Fhih-
jahrsrunde bei den Heimspielen ge-
gen die schärfsten Konkurrenten
die Spitzenposition sichern.

Gegen den Aufsteiger aus Nieder- Die Spiele gegen den VfR Nieder-
hausen muss im letzten Spiel der hausen beginnen bereits um 12 bzw,
Herbstrunde unbedingt ein Sieg 14 Uhr.





Torflaute beim FC Oberpöring
Niederhausen erkämpft sich torloses Unentschieden -
Reserve untermauert mit einem 5:O-Sieg Spitzenplatz

Der FC Oberpöring ging als kla-
rer Eavorit in das Letzte Spiel vor der
Winterpause, zu Gast war Aufstei-
ger VfR Niederhausen.

Die Mannen um Spielertrainer
Stefan Wasmeier gingen entspre-
ehend motiviert ins Spiel und konn-
ten sich von Anpfiff weg klare FeId-
vorteile erspielen. Die Gäste zogen
sich mit zwei Abwehrketten sehr
weit in die eigene Hälfte zurück und
machten durch viel Laufarbeit vor
allem im Zentrum die Räume eng.
Die Heimelf hatte darauf nicht die
richtige Antwort. Das Spiel über die
Außenbahnen, wurde vernachläs-
sigt, man versuchte über Kombina-
tionsfußball durch'die Mitte zum
Erfolg zu kommen. Aber an diesem
Tag funktionierte das Kurzpassspiel
nicht richtig, die BälIe wurden zu
ungenau gespielt oder die gegnel-
sche Abwehr bekam irnmer wieder
ein Bein dazwischen. Auch die
Standardsituationen wurden an
diesem Tag nichl zum Erfolg ge-
nutzt. Die Freistöße aus aussichts-
reicher Position landeten meist in
der Abwehrmauer oder gingen am
Tor vorbei. Was dann doch ma1 aufs
Tor kam, wurde eine Beute des sehr
gut haltenden Gästetorhtlters. An
diesem Tag kam auch die KoPfball-
stärke der Oberpöringer nicht zu
Geltung, da die zahlreichen Ecken
häufig viel zu nah vor das Tor ka-
men und so hatte der großgewaehse-
ne Torhüter keine Probleme die Bä1-
le abzufangen. Die beste Chance zur
Führung hatte Daniel Heigl in der
13. Minute, aber sein Abschluss war
zu ungenau und ging am Tor vorbei.

Kurz vor der Halbzeitpause kam
nochmals Michael Skornia zum Tor-
schuss, aber der BaII wurde von ei-
nem Abwehrspieler von der Linie
geschlagen.

Die zweite Halbzeit verlief ähn-
Iich wie die ersten 45 Minuten.
Oberpöring bestimmte das Spiel,
aber die Gäste verteidigten mit
Mann und Maus das Tor und ließen
so gut wie keine nennenswerten
Torgelegenheiten ztt. Im Gegenteil,
am Ende mussten sich die Hausher-
ren bei Torhüter Stangl bedanken,
der bei zwei Kontern der Gäste gut
reagierte und den Rückstand ver-
hinderte.

Nach dem Schlusspfiff des gut
leitenden Schiedsrichters Michael
Grießbeck lagen sich die Gästespie-
ler in den Armen, während man der
Heimelf die Enttäuschung ansah,
zum ersten MaI in dieser Saison in
einem Spiel kein Tor erzielt zuha-
ben.

Im Vorspiel der Reserven konnte
die Heimelf einen klaren Sieg ein-
fahren. Bereits in der 6. Minute traf
Thomas Sailer zur 1:0-Führung. In
der 11. Minute erhöhte ALexander
Zellner auf 2:0. Die 3:0-Halbzeit-
führung resultierte aus einem im
Nachschuss verwandelten Foulelf-
meter durch Markus Zellner. Nach
dem Wechsel erhöhte Julian Plendl
mit einöm Kopfball in der 52. Minu-
te auf 4:0. Den Endstand zum 5:0 er-
zielte Manue1 EckI in der 62. Minu-
te. Die Oberpöringer ,,Zweite"
konnte mit diesem klaren Sieg den
zweiten Tabellenplatz untermau-
ern.




